
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Cribraria purpurea Schrad.

Organismengruppe
Schleimpilze

Rote-Liste-Kategorie
Gefährdung unbekannten Ausmaßes

Verantwortlichkeit Deutschlands
Daten ungenügend, evtl. erhöhte Verantwortlichkeit zu vermuten

Aktuelle Bestandssituation
sehr selten

Langfristiger Bestandstrend
Rückgang, Ausmaß unbekannt

Kurzfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Gefährdung unbekannten Ausmaßes

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Kategorie unverändert

Weitere Kommentare
Fast stets auf sehr dicken, lange und ungestört liegenden, abgestorbenen
Stämmen; deshalb in Wirtschaftswäldern kaum anzutreffen. Durch ihre
purpurrote Farbe sehr auffällige Art des montanen Fichtenwaldes, die
selten auftritt, aber in der Regel große, oft mehrere m² umfassende
Kolonien an stark verrotteten Stämmen von Picea und Abies bildet.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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